
 

 

 

 

    

   

        

     

 

 
 

 

   

      

     

           

 

    

    

    

     

       

    

 

      

  

 

 

 

Für eine Kultur der Erinnerung. 

Gegen eine Kultur der Auslöschung („Cancel Culture“) 

Berichterstatter/in: Alexander Kende 

Die BezirksrätInnen der Wiener Volkspartei Hernals stellen in der Sitzung der 

Bezirksvertretung am 04.10.2023 gemäß § 104 WStV folgende 

RESOLUTION 

Resolutionstext: 

Die Bezirksvertretung Hernals spricht sich für eine bewahrende, verantwortungs-

bewusste, und damit auch kritische Auseinandersetzung mit der Hernalser 

Vergangenheit und allen dazugehörigen Aspekten aus, damit sich nachfolgende 

Generationen an deren Erfolgen bestärken, aber auch aus deren Fehlern lernen können. 

Begründung: 

Unsere Gesellschaft entstand weder aus dem Nichts, noch ist sie statisch, sondern 

befindet sich in ständiger Veränderung. 

Unliebsame Auswüchse aus ihrer Erinnerungskultur auszuradieren, schafft 

gefährliche Hohlräume, die ein umfängliches Verständnis der eigenen Geschichte 

verhindern und im schlimmsten Fall zu einer Wiederholung dessen führen, vor dem 

man gerne die Augen verschließen möchte. 

Als Willenskundgebung soll diese Resolution in geeigneter Form an die Bevölkerung 

kundgemacht werden. Die 

KUNDMACHUNG 



 

 

       

         

 

 

     

  

 

soll durch Aushang in der gassenseitigen Amtsvitrine des Magistratischen 

Bezirksamtes 17 binnen 3 Werktagen auf die Dauer von ca. 30 Kalendertagen 

erfolgen. 

Für die Fraktion der Wiener Volkspartei Hernals 

Mag. Klaus Heintzinger 

Klubvorsitzende/r 


